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Social Software vs. Web 2.0

Social Software: 
Nutzerorientierte Aspekte im Vordergrund

Kommunikation, Interaktion, 
Zusammenarbeit, Vernetzung
Bildung sozialer Netzwerke und Communities

gehören auch „ältere“ Anwendungen wie 
„Groupware“ in diese Kategorie?



Social Software vs. Web 2.0

hoher Anteil an Selbstorganisation
Tagging, Folksonomies

Mehrwert entsteht durch die Partizipation 
der NutzerInnen

-> „User generated content“



Social Software vs. Web 2.0

Web 2.0: 
Technische Seite im Vordergrund
Zusammenwirken verschiedener 
Technologien
Technologien meist nicht neu

Beispiele: XML, Javascript, RSS



Web 2.0

Begriff erstmals auf der „Web 2.0 
Conference“ von O`Reilly (Verlag) 
2004 aufgetaucht
Eigentlich ein Marketingbegriff 
(„buzz word“)
Begriffe „Web 2.0“ und „Social
Software“ oft synonym verwendet



Background: Web 2.0



Web 0.5

Das Internet vor dem WWW: 
bis 1993/94

„Geburtsstunde des WWW“: 1989

E-Mail und Datenkommunikation  



Web 1.0

Das Web 1.0 ist das Web ab 1993/94
Statisches HTML, reine 
Einwegkommunikation, klassische 
Websites. 



Web 1.5

ab ca. 1996 bis ca. 2004
„Dotcom-Boom“: 
zwischen ca. 1996 und 2000

Platzen der „Dotcom-Blase“: März 2000

Websites wurden dynamisch
Ziel: Hits & Traffic



Web 1.5

Interaktive Web-Sites: Shops, 
Communities, Foren (meistens als 
Insellösungen)
Technologien teuer und kompliziert
Personal Publishing nur eingeschränkt 
möglich



Web 2.0: Offenheit

Erfolg der OpenSource-Bewegung, 
kostengünstig, keine großen 
technischen Hürden
Offene Schnittstellen ermöglichen den 
leichten Austausch von Daten und 
Interaktion zwischen unterschiedlichen 
Systemen



Web 2.0: Offenheit

Aus der Kombination von 
verschiedenen Services („MashUps“) 
entstehen völlig neue Nutzenaspekte



Web 2.0: Standardisierung

Wichtigster Faktor für den Erfolg des 
Internet sind Standards (Beispiel 
TCP/IP)
Eine Web 2.0-Applikation macht 
Gebrauch von Standards wie XHTML, 
CSS, und RSS



Web 2.0: Freiheit

Weitreichende Möglichkeiten der 
Veröffentlichung eigener Daten

Stichworte:
„Personal Publishing“
„Grassroots Media“





Web 2.0: weitere Aspekte

Browser-basiert 
Verlagerung von Desktop-Funktionen 
ins Netz 
Starke Interaktivität
Am User orientiertes Design 
Flache Navigation 



Web 2.0 Beispiele

http://del.icio.us/
http://flickr.com/
http://myspace.com/
http://www.youtube.com/





Web 2.0: Warnhinweise

Web 2.0 = „perpetual beta“







Web 2.0 = Bananen-Software?



Web 2.0 = Bananen-Software?



What`s new (2.0)?

Rankings, Best-of-Listen:
Office 2.0 Database
Web 2.0's Top 1,000 List!

Listen-Listen:
Web 2.0 List Of LIST Applications
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